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Lesung war ein
voller Erfolg
HORN | In der Galerie Thurnhof
organisierte Meisterpromotor
und Galerist Toni Kurz neben
dem traditionellen Galeriefrüh-
stück eine Sonder-Matinee mit
Renate Aichinger, Christoph Ja-
nacs, Gerhard Jaschke und
Christian Teissl. Von den aner-
kannten Literaten konnte man
schon eine großartige Erzähl-
und Leseinterpretation erwar-
ten. Wenn aber ohnehin hohe
Erwartung noch übertroffen
werden, bleiben besondere Mo-
mente haften, denn die Schrift-
steller fühlten sich im Kunst-
haus sichtlich wohl.

Die Lesung aus Band 13
„Kains Mal“ von Christoph Ja-
nacs, Band 14 „bis auf weiteres“
von Gerhard Jaschke, Band 15
„Stadtauswärts“ von Christian
Teissl und Band 16 „endeln“
von Renate Aichinger war ein
voller Erfolg. Die Werke der
„Neuen Lyrik aus Österreich“
sind im Verlag Berger erschie-
nen und bieten den Autoren ei-
ne zeitgemäße Plattform.

In der Galerie von Toni Kurz (Mitte) im Kunsthaus lasen Christoph Janacs, Renate Aichinger, Gerhard Jaschke und
Christian Teissl (von links) im Rahmen der „Neuen Lyrik aus Österreich“ aus ihren Werken. Foto: Eduard Reininger

Gernot Gröbl gab
130. Blutspende
HORN | 89 Freiwillige kamen zur
kürzlich abgehaltenen Blutspen-
deaktion in die Handelsakade-
mie und Handelsschule Horn,
zwölf davon mussten leider ab-
gewiesen werden.

Seine bereits 130. Spende gab
Gernot Gröbl, Horn, die 100.
Rudolf Waldschütz, Poigen, die
70. Johann Lager, Poigen, die
65. Spende Christoph Aschauer,
Horn, die 60. Spende Michael
Barth, Horn, die 55. Wolfgang
Brem, Klein Meiseldorf. Zum
40. Mal spendeten Franz Fich-
tinger, Horn, und Christian
Kraus, Horn, zum 30. Mal Bern-
hard Sochurek, Horn, zum
20. Mal Ewald Kainrath, Burger-
wiesen, Roland Bauer, Breiten-
eich, zum 15. Mal Sandra Dwo-
rak, Drosendorf Altstadt, und
zum 10. Mal Sebastian Wallig,
Stockern, und Helga-Maria
Hornbachner, Horn.

Zum ersten Mal dabei waren
Manuela Toifl, Dallein, und Se-
bastian Reininger, Mold.

HORN | Der Teilbezirk Horn des
Seniorenbundes organisierte für
die rund 40 „Wien einst und
jetzt“-Interessenten versuchs-
weise eine zweitägige Kulturrei-
se nach Bayern.

In Neuhaus am Inn ging es
mit einem einer „Salzplätte“
nachgebauten Schiff auf dem
Fluss durch die Vornbacher En-
ge nach Neuburg, weiter mit
dem Bus über Vilshofen entlang
der Donau zur berühmten Wall-

Kleine Tour durch Bayern
Kulturreise | Seniorenbund-Gruppe, sonst zumeist in Wien
unterwegs, wählte diesmal den Raum Straubing als Reiseziel.

fahrtskirche auf dem Bogenberg
und in die Stadt Straubing zur
Stadtführung und Nächtigung.
An die planmäßige Stadtgrün-
dung der Wittelbacher Herzöge
erinnert der lang gestreckte
Stadtplatz mit vielen schönen
Bürgerhäusern.

Am nächsten Tag wurden der
Friedhof St. Peter in Straubing
und die Agnes Bernauer-Kapelle
mit original erhaltener Grab-
platte aus dem 15. Jahrhundert

besichtigt sowie in Metten die
dortige Benediktinerabtei mit
ihrer sehenswerten Bibliothek
sowie die Stadt Deggendorf,
welche an der Mündung der Isar
in die Donau liegt. Von dort
ging es mit dem Bus wieder zu-
rück nach Horn.

Die Zusammenstellung der
schönen Reise erfolgte durch
den bewährten Wien-Führer
Thomas Zimmerleiter unter As-
sistenz von Hans Himmer.

Interessiert folgten auch
Franz Fraßl, Josef Reichl,
Erika Schmied, Marianne
Weidenauer, Stefan Bayer,
Renate Luser, Elfriede
Neunteufl, Elfriede Reichl,
Gertraude Bayer, Günther
Schönhacker, Alfred
Anglmayer, Christa Wag-
ner, Walpurga Scheidl und
Gabriele Amon sowie Rei-
seleiter Thomas Zimmer-
leiter den Ausführungen
über die romanische
Friedhofskirche St. Peter
im bayrischen Straubing.
Foto: Hans Himmer


